
 
 
 

 

Jahresbericht 2019  
 
GV und Bibliothekstagung 2019 
 
Unser Vereinsjahr 2019 begann traditionellerweise mit der Jahresversammlung im März. Diese fand 
im Rahmen der Bibliothekstagung am 28. März im Dachstock des RomeroHauses in Luzern statt. Die 
Tagung trug den Titel «Klassiker – alles andere als verstaubt». Daniela Gabert, Leslie Schnyder, 
Beauftragte Leseförderung und Bibliotheken und Franz-Xaver Risi führten durch die Versammlung.  
 
Als Referenten durften wir Peter Gyr, ehemaliger Präsident und ehemaliger Bibliotheksbeauftragter 
des Kantons Luzern begrüssen. Peter Gyr erzählte den Tagungsteilnehmerinnen und 
Tagungsteilnehmer über seine langjährige Arbeit für das Schweizerische Jugendschriftenwerk, besser 
bekannt als SJW. SJW ist ein einzigartiges, schweizerisches Leseförderungsprojekt, das sich gerade für 
Wenigleser eignet. 1930 gegründet fand SJW schnell Zugang in die Schulen. Die Texte entsprachen 
immer stark dem Zeitgeist. War es in den 30er Jahren ein gesunder, solider Lesestoff, vermittelten 
die SJW-Hefte in den 50ern eine heile Welt. In den 60er Jahren übernahmen sie die allgemeine 
Aufbruchsstimmung. In dieser Zeit entwickelte sich das SJW zu einem modernen Verlag auch mit 
Texten zu «heiklen» Themen wie z.B. Liebe und Sexualität. 
 
In der Fragerunde kam das Thema auf den Bakame Verlag, den Peter Gyr in Zusammenarbeit mit 
seiner Ehefrau in Ruanda gegründet hat. Spannend erzählte er über die Herausforderungen und 
Erfolge dieses Verlags in Afrika. Ein ähnliches Konzept wie das SJW unter ganz anderen 
Voraussetzungen. 
 
Zu den Klassikern zählen auch die zahlreichen Bücher der in Luzern wohnhaften Autorin Federica de 
Cesco. Frau de Cesco las aus ihrem neusten Buch «Der englische Liebhaber» vor. In diesem Roman 
hat die Autorin ein Stück Familiengeschichte verarbeitet. Mithilfe einem historischen Hörmitschnitt 
tauchten die Tagungsteilnehmerinnen und Tagungsteilnehmer in die Geschichte des Buches ein. 
 
Alle Vorstandsmitglieder stellten sich zur Wiederwahl und wurden einstimmig gewählt. Der Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Präsidium: 
Daniela Gabert, Diplombibliothekarin BBS, Altdorf  
 
Mitglieder:  
Leslie Schnyder, Beauftragte für Leseförderung und Bibliotheken, PH Luzern 
Claudia Dittli, Bibliothekarin, Luzern  
Franz-Xaver Risi, Kulturbeauftragter, Schwyz  
Claudia Dillier, Buchhändlerin, Sachseln  
Claudio Cesa, Schulleiter, Schwyz 
 
 
 



 
Rückblick Jahresprogramm 2019 
 
Bookstar 2019 
 
Im Mai startete zum elften Mal das Projekt Bookstar. Bookstar ist der einzige Buchpreis im 
deutschsprachigen Raum, bei dem die Jugend das Sagen hat. Zum Bookstar 2019 wurde das Buch 
«Wonder Woman» von Leigh Bardugo gekürt.  
 
Vorlesetag 2019 
 
Der zweite Schweizerische Vorlesetag der Schweizer Kinder- und Jugendmedien am 22. Mai 2019 
wurde durch den Verein Kinder- und Jugendmedien Zentralschweiz unterstützt. Sieben Gesuche um 
eine finanzielle Unterstützung wurden fristgerecht eingereicht. Sechs Mitglieder erhielten je Fr. 500.-  
 
Retraite Vorstand Kinder- und Jugendmedien Zentralschweiz und Schweizerisches Institut für 
Kinder-und Jugendmedien 
 
Am 18. September 2019 trafen sich Teile des Vorstands des Vereins mit dem Schweizerischen Institut 
für Kinder- und Jugendmedien in Zürich. Ein Schwerpunkt des Schweizerischen Instituts in Zukunft 
wird die Zusammenarbeit mit den Regionalorganisationen sein. Hauptprojekte des SIKJM sind die 
Erzählnacht und der Vorlesetag. Weitere grosse Projekte sind zum Zeitpunkt nicht geplant.  
 
Eingeladen zur Retraite wurde auch Sabine Graf vom LitZ. Sie gibt eine aktuelle Übersicht über die 
geplanten Angebote 2019 / 2020. Mit dem LitZ ist eine engere Zusammenarbeit in den nächsten 
Monaten oder Jahren geplant.  
 
An der Retraite wurde ebenfalls beschlossen, dass die Mitglieder in Zukunft 2- 3 Mal im Jahr einen 
Newsletter erhalten. Der erste Newsletter wurde im Januar 2020 an die Mitglieder von Kinder- und 
Jugendmedien Zentralschweiz versandt.  
 
Perlen der Kinder- und Jugendliteratur 
 
Am 28. November stellten Elisabeth Eggenberger und Christine Tresch vom Schweizerischen Institut 
für Kinder- und Jugendmedien Zürich in Altdorf ihre Buchfavoriten des Herbstes 2019 vor. Rund 75 
Lehrpersonen und Interessierte haben an diesem Abend viel Spannendes, Lustiges und Ideen für den 
Unterricht mit nach Hause nehmen können. 
 
Bücherraupen 
 
Weiterhin sind 9 Bücherraupen und die Medienkiste «Ton ab, Buch auf» in den didaktischen Zentren 
in Altdorf, Zug, an der PH Luzern oder über die Geschäftsstelle verfügbar. Sie können dort reserviert 
und ausgeliehen werden.  
 
Vier Vorstandssitzungen, zwei Regionenkonferenzen 
 
Die Vorstandsmitglieder kamen zu vier Sitzungen zusammen, dabei wurden die Veranstaltungen und 
Projekte geplant und organisiert. Zweimal traf sich Daniela Gabert mit den Vertreterinnen und 
Vertretern der verschiedenen Kantonal- und Regionalgruppen zum Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch im Institut für Kinder- und Jugendmedien (SIKJM) in Zürich.  
 
 
 



Mitgliederwerbung 
 
Ein zentrales Thema in den nächsten Jahren wird die Werbung von neuen Mitgliedern sein. 
Mitglieder von KJM Zentralschweiz erhalten 3x jährlich die Zeitschrift «Buch und Maus» 
(Fachzeitschrift für Kinder- und Jugendmedien) und profitieren vom breiten Weiterbildungsangebot 
in Form von Kursen oder Tagungen, die SIKJM oder KJM Zentralschweiz organisieren 
 
Ausblick 
 
12. Februar 2020: Mitgliederanlass «Joggeli, Pitschi, Globi… beliebte Schweizer Bilderbücher» im 
Forum Schweizer Geschichte Schwyz - Schweizer Nationalmuseum 
 
25. März 2020: GV und Bibliothekstagung im RomeroHaus, Luzern 
 
1.Mai 2020: Start Bookstar 
 
27. Mai 2020: Schweizer Vorlesetag 
 
16. September 2020: Jugendbuchtagung in Zürich. «Lesen 2030 - Kinder- und Jugendliteratur im 
digitalen Zeitalter» 
 
13. November 2020: Schweizerische Erzählnacht 2020. Motto: «So ein Glück» 
 
26. November 2020: Herbstneuheiten aus der Kinder- und Jugendliteratur mit Christine Tresch und 
Elisabeth Eggenberger 
 
Lesen, lesen, lesen 
 
Ob im Zusammenhang mit Pisa-Studien oder mit Kindern aus bildungsfernen Kreisen – der Ruf nach 
Leseförderung verebbt nie. Lesen gilt als Grundlage und ist die Türe zu jeglichem Wissen und Denken. 
Neue Medien machen dem Lesen Konkurrenz, pausenloser Konsum von Kürzest-Informationen im 
Internet sehen viele Kinder und Jugendliche als bequemen Zeitvertreib. Lesen bedeutet sich mit 
einem Inhalt zu befassen und sich auf einen Text einzulassen ohne sprunghaftes Klicken von einer 
Website zur anderen.  Wir werden uns auch in Zukunft für eine lustvolle und kompetente Lese- und 
Schreibförderung für Kinder und Jugendliche in einer digital bestimmten Welt einsetzen. 

 
Herzlichen Dank allen, die sich in diesem Vereinsjahr in irgendeiner Form für Kinder- und 
Jugendmedien Zentralschweiz eingesetzt haben. Ein ganz besonderes Dankeschön gebührt allen 
Vorstandsmitgliedern für ihr Mitdenken und ihr grosses Engagement zum Wohle der Kinder- und 
Jugendliteratur. 
 
 
Altdorf, 27. Februar 2020  
Daniela Gabert-Arnold 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 


